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Programma per studenti non frequentanti

Studenti non frequentanti können zu den üblichen Prüfungsterminen eine mündliche Prüfung ablegen. Die Prüfung wird auf Deutsch abgelegt. Zur Prüfung solltet ihr folgende Themen und Problemstellungen vorbereiten:

1. Was versteht man unter 'Prosodischer Morphologie'?

Was versteht man unter 'prosodischen' Einheiten? (handout 1 zum Kurs)

Was versteht man unter 'prosodischer Morphologie'? (McCarthy&Prince 2001)
Wie werden Phänomene der prosodischen Morphologie analysiert? (McCarthy&Prince 2001)

Welche Vorteile bringt eine Analyse im Rahmen der Optimalitätstheorie? (handout 2 zum Kurs und Alber 2007, S. 117-154)

[was McCarthy&Prince 2001 betrifft: ihr müsst die Beispiele, die sie anführen, nicht auswendig lernen, aber ich möchte, dass ihr sie mir erklären könnt; den Abschnitt zur prosodic circumscription könnt ihr auslassen]
3. Deutsche und italienische Kurzwörter - ein Beispiel aus der prosodischen Morphologie des Deutschen

Wie werden Namen im Deutschen und Italienischen gekürzt? Warum wird aus Andreas Andi und nicht Andri oder Ani? In welchem Sinne haben wir es hier mit einem Phänomen der prosodischen Morphologie zu tun? Welche Kürzungsmuster findet man im Italienischen? Was haben deutsche und italienische Kurzwörter gemeinsam, was unterscheidet sie?

Alber (im Druck), Wiese (2001)

8. ge-Partizip-Bildung

Die Realisierung des ge-....-t Zirkumfix des Partizip Perfekt im Deutschen hängt vom Akzent und von der Trennbarkeit der Verbpräfixe ab (lachen/gelacht vs. trompeten/trompetet vs. auslachen/ausgelacht). 

Wie sehen diese Regularitäten genau aus? (Helbig/Buscha 1991, S. 111-112; oder eine andere gute Grammatik des Deutschen)

In welchem Sinne beeinflusst die Phonologie die Affigierung mit ge-? Inwiefern kann man also die Bildung des Partizip Perfekt als ein Phänomen der prosodischen Morphologie betrachten?

Sind die gleichen Regularitäten, die wir bei der nativen Partizipbildung beobachten können auch bei Lehnwörtern aus dem Englischen aktiv? Wie bilden also deutsche Sprecher das Partizip Perfekt eines Lehnwortes wie downloaden? 

downloaden: gedownloadet? downgeloadet? downloadet?

updaten: upgedatet? geupdatet? updatet?

(Scherer 2000, Kap. 1.3)
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N.B.: die Orte, an denen ihr die angegebenen Texte findet, sind für jeden Text angegeben:

- in der Bibliothek (Frinzi oder Dipartimento di Germanistica e Slavistica)

- in der Buchhandlung Qui-Edit

- auf meiner homepage: auf der Webseite dieses Kurses

- im Netz

- in der copisteria Rapida
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